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Werſeburger Kreis latt.
Sonnabend den' 14. December.

Bekanntmachungen.
Jch bringe in Erinnerung, daß die Ortserheber auf dem Lande einen feſten jährlichen Gehalt bekommen müſſen und daß die

Einnahme nicht an den Mindeſtfordernden verdungen werden darf. Diejenigen Ortsrichter, welche hiergegen verſtoßen werden in Strafe
genommen werden.

Merſeburg, den 14. December 1867.
Der Königliche Landrath

Weidlich.
Für die Akgebrannten in Johann -Georgenſtadt ſind ferner eingegängen:

von der Stadt Lauchſtädt 7 Thlr. 8 Sgr., von den Gemeinden Blöſien 2 Thlr., Burgſtaden 1 Thlr. 6 Sgr. 6 Pf., Cracau 1 Thlr,
5 Sgr., Kauern 1 Thlr. 16 Sgr. 6 Pf., Keuſchberg 18 Sgr. Z. Pf., Löpitz 10 Sgr., Meyhen 26 Sgr., Muſchwitz 5 Thlr. 15 Sgr.
3 Pf., Oberkriegſtädt 20 Sgr. 6 Pf., Schadendorf 10 Sgr., Tollwitz 1 Thlr. 9 Sgr. 6 Pf., Unterkriegſtädt 26 Sgr. 6 Pf., Wallendorf
1 Thlr. 1 Sgr., Wegwitz 2 Thlr., von einem Ungznannten 1 Thlr. Hierzu die früher eingegangenen 385 Thlr. 3 Pf., macht in
Summa 412 Thlr. 23 Sgr. 3 Pf.

Den edlen Gebern ſage ich meinen-beſten Dank.
Merſeburg den 11. December 1867.

Der Königliche Landrath

burger Dammes angeiegte Straße iſt mit dem Namen „Bahnhofs
Straße“ belegt worden. Dies wird hierdurch zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht.

Merſeburg, den 12 December 1867.
Der Magiſtrat.

Wir erlauben uns dem geehtten Publikum unſere Coaks
als reinlichſtes und beſtes Brennmaterial zu empfehlen. Derſelbe
brennt mit Torf- untermiſcht in jedem Ofen und iſt, die Heizkraft
deſſelben viel bedeutender als die der Torffteine. Wir berechnen die
Tonne (4 Berliner Scheffel) mit 15Sgr und beſorgen bei Beſtellungen
von 5 Tonnen und darüber die Anfuhre unentgeltlichen

Gleichzeitig empfehlen wir prima Skeinföhlentheer zum Streichen
der Pappdächer u. ſ. w. à Pfd. 6 Pf, bei Abnahme größerer Poſten
bedeutend billiger.

Merſeburg, den 9. December 1867.
Die Verwaltung der Gasanſtalt.

Anction.
Donnerstag den 19. December 1867, Nachmittags 2 Uhr,

ſollen im Gewehricht, der Gemeinde Geuſa die Reifſſtabe, 2 jährigen
Wuchſes öffentlich und meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden. Haupfkmann Ortsrichter.

Holz Anetion.
Jch bin geſonnen Dienſtag den 17 December, früh 10 Uhr,

in meinem Garten 25 bis 30 Stück ſtarke Erlen, worunter 2 ſtarke
Pappeln ſich befinden welche ſich größtentheils zu Rützholz eignen,
meiſtbietend zu verkäufen. Die Bedingungen werden im Termine
bekannt gemacht

Kötzſchen den 9. December 1867 Aug. Hauk.

Holz Anction.
Dienſtag den 17. December C. von früh 9 Uhr an,
ſollen in dem zum Rittergute Kriegſtädt gehörigen Ankttgemr
eine Parfie ſehr ſtärke Ellern, Pappeln, Rüſtern 2e.
meiſtbietend verkauft werden. Die Bedingengen werden vor dem
Termine bekannt gemacht S ifekmann.

14A Stück Saugferkel„ verkauſt ds.
„Rllkerht Bündorf.

Ein neuer bytentra Buezichiſche mitlekeh. Größe, iſt wegen
Wangel an Raum ganz billig zu verkaufen.

Hältergaſſe. F. Tſhemiker R. Berger.
ein) viatauft e We10 Stück Kuhtröge (Schuſ Se

r das Rittergut Bündorf

Zwei fette Schweine ſtehen zu verkaufen in der Gott
hardtsſttaße Nr. 144.

Johanne Buſchmann,
Wittwe.

7 Ein Leiterwagen und zwei Zugpferde, 8 und 10 Jahr
alt eins tragend, ſind zu verkaufen beim Schmiedemeiſter

S Tänzer, Hältergaſſe 656.

Maſtvieh- Verkauf.
S Auf dem Rittergute Gärnitz bei Markranſtädt ſtehen
Stück gut gemäſtete Hanmeh zum Verkauf.

De Zwei halbſährige Lauferſchweine ſtehen zu verkaufen
W in der Unteraltenbürg Nr. 713 bei

F. Wernicke. Reſtaurateur.
Zwei große Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen Unteraltenburg

25 hat re Friedrich Beyer.Ein Schlachteſchwein iſt zu verkaufen S

W iereine Breiteſtraße Nr. 417.Ein freundlicher Laden nebſt Ladenſtube iſt Roßmarkt Nr.
365 zu vermiethen und kann Oſtern bezogen werden.

Logisvermiethung. Vorwerk Nr 462, der Poſt nahe ge
legen, iſt die obere Etage, beſtehend aus vier Stuben, einigen Kammern,
Küche, Keller, Torfgelaß und Mitgebrauch des Waſchhauſes, zu ver-
miethen und zum 1. Januar oder 1. April n. J. zu beziehen. Auch
könnte auf. Verlangen ein Stückchen Garten mit abgelaſſen werden.

Merſeburg den 9 December 1867. S. Elſte.

e Ein Logis,beſtehend aus Stube, Kammer, Küche, Keller, Torf- und Schweine-
ſtall iſt zur vermiethen und zum 1. April n. J. zu beziehen bei

Gotthardteſtraße 144. F. A. Voigt.
Die 25 Etage in meinen Haufe iſt In vermiethen und den

1. April 1868 zu beziehen. J. E. Artus am Markt.
Ein freundliches Logis iſt zu vermiethen und Oſtern zu beziehen

Burgſtraße 290.

o

Se eeeeeeeeeeh-Neue grosse Dlemeé Rosinen in vöorzühlichſter
Quahitat, mene Corinthen und F. Gen. Citronat,
ſowie alle Gew lirze empfiehlt

M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.
Aunolkker in Broden und gemahlen billigſt bei

M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.
Von ganz reiner schmelzbutter empfing wie der

friſche r M Klititgebeil, Gotthardtsſtraße.
e e i



er Cafee,das feinſte, was exiſtirt, täglich friſch gebrannt, einpfiehlt
C. Blüthner.

II T enaus der Fabrik von Fr. David zu Halle a/S., bei Abnahme von
Thlr. wird 2 Sgr. Rabatt gewährt bei e

E. Blüthner.

Solaröl,
prima Qualität. à Quart 354 Sr. für 4 Thlr 9 Quart

bei t E. Blüthner.Prüma Limburger Käse, Brab. Sardellen,
marinm. Meviage.
then. ancdelin, prima Schrmelzbutter, Ziicker
gem., Zucker in Broden, Ciütronat, ſowie alle Sorten friſch
geſt. Gew re empfiehlt C. Blüthner.

Hülſenfrüchte.
als BRohnen, Länsen, enthülſte Mrbsen, ganz vorzüg-
lich weichkochend empfiehlt C. Blüthner

k.

Handlungs- Anzeige.
Friſche ar. Schmelzhbutter s Pfd.

S Sgr. (pro 1 Thlr. 4. fl. in Kübeln
billigſt), 1867 er grosse leeren
à Pfd. Sgr. 1867 er pa. Zante-Corin-
then a Pſfo. 4 Sgr. 1867 er echt Gtenure-
ser Citronat a Pfd. Sgr. rin Broden und gemahlen, nene VEancteln,
ſüß und bitter, ſo wie ſämmtliche Gerrüär
in friſcher und feinſter Qualität, offerirt zum bevor
ſtehenden Feſte zit den möoglteche hellte gsten

Preiſen Heinr. Schultze jnn.,
Entenplan.

Feinſte 1866er Sardellen a Pfd. G
Sgr. (6 Pfd. pro in Ankernbilliger, offerirt Heinr. Schultze jumn.

Solaröl,
(nur das feinſte) c Quart S. in Ballons
zum Fabrikpreiſe bei

Heinr. Schultze jun.,
Entenplan und Rittergaſſenecke.

Naumburger Spielkarten
von

C. T. Sulor s Erben,
z G el I Sgr.Bei Abnahme von Dutzend gewähre

Rabatt.
Heinr. Schultze jumn.

Ia Sovorzüglicher Qualität, verkaufen wir

à Quart nur 3 Silbergroſchen,
in ganzen Ballons und an Wiederverkäufer entſprechend billiger.

Merſeburg, im December 13867.
E. H. Schultze Sen. S Sohn.

Grosse Rügenwalder Gänsebrüste
zu Weihnachtsgeſchenken,

Jenger Trüffelwurſt in vorzüglicher Waare,
Walthershäuſer Cervelatwurſt,
delicate Schinken roh und gekocht empfiehlt

Louiſe Küſter, Dom 271.
Rheiniſche Wallnüſſe, ſehr voll und ſchön, à Schock 1 Sgr.

6 Pf.
Sonnabend früh fräschen Seedorsch, türkiſche Tafel-

pflaumen bei Louiſe Küſter.

neue Memeé-Bosinen, Corin-

V Echt Bayr. Bruſt-Malzzucker,
als ſicheres Heilmitttel gegen Huſten und
Bruſtleiden rühmlichſt bekannt, empfiehlt

L. Zimmermann.
L Nene große Elemé-Noſinen,

Zante Corinthen,
Beſte bayr. Schmelzbutter à 8 Sgr.,
Neue Avola-Mandeln à 11 Sgr.,
Zucker in Broden und gem. à 4, 5,

5 Sgr.,
Genueſer Citronat,
f. Gewürze und Citronenöl empfiehlt

L. Zimmermann.

X Jamaica Rurn,t. West.-Rum,
f. Düsseld. Punsch-Dxtract,
IHolländ. Arac,
Liqueur aromatiq. Boonekamp,

Liqueure Aquavite,
Nordhäuser Branntwein empfiehlt

I. Zimmermann.
e Rhein Wallnüsse à Schock 2“2 Sgr.,

für 41 Thlr. 14 Schock, in beſter Qualität,

Apollo Victoria-Kerzen à 6 und
6 Sgr.,

Celler WVachsstock, in weiß, gelb u. bunt,
Laternenlichte, bunte Baumlichte em-
pfiehlt L. Zimmermann.

C Von meinem aſſortirten Cögarren-
F. crge empfehle ganz beſonders:

f. ren a Meltte6 DThlr.,

F. mit rein Aenca 7 Thlr.,
Ambalema mit Meter Bra-

et c 7 Thlr., 9, 10, 11, 12 Thlr.,
FPréemeae Ampatemea mit Cahber-

Einlage a 13 15, 16 Thlr.
f. FFa van rn t 16,20, 30. Thlr.

E. m nern n.
ort in Rollen und ge-ſchnitten c Pfd. 8 und 10 Sgr.,

Varèénmusbätte und geſchnitten
ca 15 Sgr. empfiehlt

e immermann.Die für Nerven und Muskelſchwache,
Matte, Magere, Bleichſüchtige c.

v. Prof. Dr. Bock, der mediciniſchen Geſellſchaft zu Leipzig und
vielen Aerzten als bewährt empfohlenen
Robert Freygang' ſchen

eisenhalt. Chocoladen à Pack (gelb) 20 Sgr., (blau)
15 Sgr., à Tafel 5 Sgr.

e

Bonbons à Cart. 4 Sgr., ausgew. 10 Sgr.,
China Ronbons a Carton 5 Sgr.,
Syrup, Limonaden Syrup à Fl. 15 u. 8 Sgr.,
Liqueur, f. Dam nliqu. à Fl. 15 u. 8 Sar.,
Magenbitter, à Fl. 10 Sgr.

führen E. H. Schultze sem. Sohn, Roßmartt.
Schulkindern

empfehle ich Neujahrwünſche das Stück 3 Pf. 6 Pf.
9 Pf. u. ſ. w. Robert Plötz, Entenplan 83.
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Zum Feſte empfiehlt extra ſ. Raſſinadle in Broden
à Pfd. 5 2 Sgr., F. an à Pfd. S S feinſte

1

3 undgemahlene Raſſinacdle à Pfd.
lklaren Zucker à Pfd. 4 Sgr. gelben Farin à Pfd.

14 Sgr., feinſte neue Klemeé- Rosinen a Pfd. 5

Sgr., weißen

Sgr. und W Sgr., neue Corünthen à Pfd. 4 2 Sgr.,

J. friſche Schmelzbutter Pfd. Sgr., neue ſüße und
bittere MIamcdleln, Cäütronat und diverſe Gewüürze

F. L. Schulze Burgſtraße Nr. 221.
aStearimkKerzen à Pack s und 8 Sgr., Paraf-

Sfinkerzen à Pack 5 und Sgr., Altar- Lichte,
Celler Wachsstock, Wagen-Laternenlichte
und Baumlichte, feinſten Arac à Qrt. Thlr., feinſten
Rum à Art. 1 und 1 Thlr., 20, 16 und 10 Sgr., Lf-
queure, Aquavite und Nordhäuser Korn bei

F. L. Schulze, Burgſtraße Nr. 221.
Cigarren in nur ſchöner und gelagerter Waare empfiehlt

F. L. Schulze, Burgſtraße Nr. 221.
Friſche Kieler Speckbücklinge,
Rhein uud Weſerlachs,
friſchen Seedorſch empfiehlt

Gottfried Hädrich
an der Stadtkirche.

Präma schmelzbutter.,
beſte Meme Rosſinen,
beſte Corümthen,
beſtes Cütronat,
beſte ſüße und bittere Manmncdelm,
Zncker in Broden und gemahlen,

ſowie alle Gewürzwanrem zu den billigſten Preiſen empfiehlt
J. E. Artus am Markt.

Menado- Caſfeo, delicat ſchmeckend, empfiehlt
J. E. Artus am Markt.

Beſte neue vollkKörnige
e2 en e M 44Rheiniſche Wallnüſſe,

in Ballen und Einzelnen billigſt, off
Heinrich Schultze junm.,

Entenplan.
Prima BRairische Schmelzbutter a Pfd. 8 Sgr.,
dito Corinthen à Pfd 3 Sar, JNeue TDemeé- BRosinen à Pfd. 5 und 5 Sgr.,
F. Rafſfinacie in Broden à Pfd. 4 Sgr.
gemahl. Aucker, das Pfd. von 4 Sgr. an,

empfing und empfiehlt
J. F. Wenutel, Gotthardtsſtraße.

HFrischen Seedorsch
empfiehlt Guſtav Elbe.W. Steigelmann, Kammmachermeiſter,

Gotthardtsſtraße Nr. 1AS8,
empfiehlt ſein reichhaltiges Hagerſämmtlicher Kammmwanaren
in den verſchiedenſten Muſtern zu ſehr ſoliden Preiſen.

NB. Haarbürsten mit und ohne Stickerei, ZAahn-
und Magelbürsten, Spazierstöcke, Wabacks-pfeiſen, Cigarrenspitzen u. dergl. ſehr billig bei

W. Steigelmann.

von vorzüglicher Gährkraft, ſind zu haben Entenpla

Nr. 194.
Zur ſauberen und ſchnellen Anfertigung von Viſiten, Adreß

und Einladungskarten, Verlobungs, Trauungs und Todes An
zeigen, Weinetiquetts, ſowie ſonſtigen lithographiſchen und autogra

iſchen Arbeiten empfiehlt ſich die lithographiſche Anſtaltphiſch von Robert Plötz,
Entenplane83, Treppe hoch.

Auch werden Vorzeichnungen zu Stickereien auf Wäſche ſchnell

und ſauber ausgeführt. D. H.
8 liebteſten Schriftſteller, s Stahlſtichen und 4 Holze en ſchnitten iſt für 12 Sgr. in allen Buchhandlungen

vorräthig in Merſeburg bei Fr. Stollberg.

Volkskalender für 1868, mit Beiträgen der be

KAachen-Maſtrichter Eiſenbahn.
Die rückſtändigen Zinscoupons der Prioritäts Obligationen

erſter und zweiter Emiſſion vom 2. Januar 1861 bis 30. Juni
1867 bitte ich mir zum Umtauſch in 5 Obligationen dritter
Emiſſion zugehen zu laſſen.

Der Werth einzelner Coupons wird nach Abwickelung dieſes
Geſchäfts pro Rata von mir ausgezahlt.

Merſeburg, im December 1867.
Vriedrich schultze,

Bankgeschäft.

Thüringiſche Eiſenbahn
Die am 2. Januar 1868 fälligen Coupons der Priori

täten löſe ich im Auftrage der Direction der Thüringi-
ſchen Eiſenbahn- Geſellſchaft vom 27. December ab koſten
frei ein.

Merſeburg. Louis Zehender,Burgſtraße 215.
Hriginallooſe I. Claſſe 150. Königl. Preuß.

Mann ovrers cher Lotterie
ganze à 4 Thlr. 10 Sgr., halbe 2 Thlr. 5 Sgr.,
viertel 1 Thlr. 2 Sgr. offerirt und ſind direct zu
beziehen durch die

Königl. Preuss. Haupt Collection von
A. Molling in Hannover.

u ne J
g.Etabliſſements- Anzeige.

Einem geehrten hiefigen und auswärtigen Publikum die erge
benſte Anzeige, daß ich mich hierſelbſt (Rittergaſſe Nr. 154 a) als
Bäcker etablirt habe. Durch reelle und prompte Bedienung hoffe ich
das Vertrauen des mich beehrenden Publikums zu erwerben.

Merſeburg, den 12. December 1867.
Hochachtungsvoll

Theodor Bleier, BäckermeiſterH. sSchmidt'ſche Waldwoll-Fabrikate und Prä-
parate gegen Gicht und Rheumatismus empfiehlt

W. Lendrich, Oelgrube 343.e

e

Halleschen Pfefferknchen mit üblicher
Zugabe, ſowie feine Conſituren an Chriſtbäume em-
pfiehlt die Bäckerei von A. Stockmar.

s e J T e e S S e S 2 SGroßer Ausverkaufroſzer Ausverkaufd uDas Herrren-arderoße-Magazin von

A. SJ 2 4 R. x 4 zJ 55 W S 4Preußergaſſe Nr. 51 b. am Markt
9 fiohlt ein. reichhaltige lutarale l verr Ln eine reichhaltige Auswahl von eleganten Herren und Knaben-
nzügen, Ueberzieher von Double von 5 Thlr. Buckskin

hoſen von 3 Thlr. 4 Thir, Tuchröcke von 6 Thlr. 8 Thlr.,
wollene Weſten von 1 Thlr. und Buckskinweſten von 1 Thlr.
2 Thlr. Kalmuckröcke von 4 Thlr. 5 Thlr, Juppen von 3
Thlr. Damen Jacken von 2 Thlr. 3 Thlr. wollene Hoſen von
2 Thlr. -2 Thlr. Arbeitehoſen von 1 Thlr. 1 Thlr. 20 Sgr.,
Arbeitsröcke von 3 Thlr. 3 Thlr.

Nur Preußergaſſe Nr. 51b. am Markt.
Nervöſes Zahnweh

S uwvird augenblicklich geſtillt durch
e Dr. Gräfström's Schwedische Zahntropfen
J a Flacon 6 Sgr. echt zu habenEl in Merſeburg bei Buſtav Lotsr R S 4Für Huſtenleidense und Bruſtkranke.

Die von mir ſelbſt gefertigten, von ärztlichen Autoritäten ge
prüften und bei obigen Kranken mit günſtigem Erfolge angewendeten
und von hohen Regierungen conceſſionirten Bruſtbonbons wovon
der verſiegelte mit meiner Fixma bedruckte Pfd. Beutel 2 ch

4koſtet, ſind zu haben in Merſeburg bei den Herren: C. Tei
utann und Conditor G. Schönberger, in Lauch-
32 Wy: Herrn Hülſe und in Dürrenberg bei Herrn

Saſſe.
Jn Merſeburg befindet ſich weiter keine Niederlage dieſer

Bonbons A. Krantz in Halle.
Denlifrice universell, dige fieſten

l örtlichen oderheumatiſchen Zahnſchmerz ſofort zu vertreiben à Fl. 5 Sgr. zu haben

bei G. W. Licht, Burgſtraße 220.



Das Pelzwaaren und Mützen- Magazin
von

J. G Knanuth,
S. Entenplan S.empfiehlt ſein reich und wohlaſſortirtes Pelzwaaren Lager in feinen und ordinairen Pelzen, ſowie Garni-

turen in Jltis, Biſam, Feh und Kanin u. ſ. w.Jn Seiden, Filz, Stoff und Velvurhüten täglich Zuſendungen der neueſten Farben und
Formen, für Herren und Knaben. Auch habe ich die größte Auswahl in Filz- und Tuchſchuhen,
Filzpantoffeln und Ueberſchuhen. Alle Sorten Einlegeſohlen, als präparirte Geſundheits, Filz, Stoff-,
Roßhaar, Kork und Strohſohlen.

Handſchuhe in Tuch, Stoff, Seide, Tricot, Leder und Pelz, größte Auswahl und billigſter
Preisnotirung.Auch die neueſten Herren und Knabenmitzen von Tuch, Stoff, Plüſch und Pelz, als Biſain-

und BiberMützen billigſt bei Knanth.Shawls, Shlipſe, Binden, Hoſenträger, Vorhemdchen in Wolle und Shirting. Auch werden
alle Pelzſachen reparirt und verändert, alte Seiden, Filz- und Stoffhüte werden gewaſchen, gefärbt
und moderniſirt.

Marder, Haſen und Kaninfelle kauft zum höchſten Preiſe C. am.
Das Schirm- Prechslerwaaren- Lager eigener Fabrik

von r mö Veüln, Burgstrasse 222,
empfiehlt zu W hRegenschirme in Seide, Alpacca, und Köperbaumwolie, Sspazierstöcke, Tabackspfeifen,

echte Heerschaum-Cigarrenspitzen und Vabrikate aus plastisch-poröser Kohſe, Schnunpf-tabacksdosen, Kleider-, Schlüssel-, Handtnuoh- und Uhrhaftter, Garmwincdden, Ihr
Stickrahmen, W'andtaschen, Necessaires, Photographie- Albums, Bri eftaschen, Cigarren-
Etuis, Portemonnaies, Bürsten, Venerzenge, meiſtens mit Stäckereieinrichtong, Chiügnons-und die verſchiedenſten andern Kämmimne, Parfürnmnerien und Woiletten-Seifen, fertige Petsechafte ete.

Weihnachts- Ausſtellung
Neumarkt 869. Amt Nister Jeinm., Neumarkt 869.
Täufinge, Tisch- und Waschenmesser,ange kleidete Puppen, Neunsilberne und Composüätions Vorlege-Puppenköpfe und Ess und Theelöſtfel,Puppengestelle, Soeohliättschuhe,Spielschachteln, Serpentin- Wärmsteine,BRaukasten Coeller Wachstock und Baumlichte.und diverſe andere spielwaaren. prima Qualität franeös. Gummisechuhe.

DiePhotographiſche Anſtalt von F. Herrfurth
empfiehlt ſich zu allen photographiſchen Arbeiten und werden beſonders Vergrößerungen bis zur
ganzen Lebensgröße billig und ſchön ausgeführt. Aufnahmezeit jetzt nur von Vormittags 10 Uhr bis
Nachmittags 3 Uhr.

C Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt
H. SeEIG, Saltlermeister,Breitestrasse v i vös der alten Post,

ſein Lager fertiger Reiſe Jagd und Schulartikel, Schulränzel in Plüſch und Leder, ſowie Schul
mappen in bedeutender Auswahl.

Alle in mein Fach ſchlagende Stickereien werden nach den neueſten Muſtern ſauber und billig garnirt.
Auch empfehle ich mein Lager fertiger Pferde zum Wiegen und Fahren in allen Größen, alte

Wiegenpferde werden ſchnell und ſchön wieder aufgeputzt.
S r 2 668„Mor«ddstern.“Lebens- Velſict cherungsAckien- geſellſchaft zu Perlin.

Wir haben Herrn. W. Lendräch eine Haupt Agentur übertragen.

Berlin, den F. December 1867. Die Direection.Unter Bezugnahme auf vbige Anzeige erkläre ich mich hierdiirch x Apabne von Verſicherungen und Ertheilung jeder ge
wünſchten Auskunft bereit. Proſpecte und Declarationen gratis

Merſeburg, den 1. December 1867. W. Lendrich.

en

ſor

jede
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jede daran vorkommende Reparatur ſauber und ſchnell gemacht von

t äftigen und r geren tantnng als auch wegen ſeines höchſt angenehmen aromatiſchen Geſchmacks, unter den vielfach ausgebotenen Magen Elixiren den

Vorzug und iſt allen Magenleidenden als Getränk, beſonders als Mittel gegen die Cholera aufs Angelegentlichſte zu empfehlen. v

aS 9 m r 34 z r Lea mee h. a 4 3 F. d h

Weihnachts Ausſtellung
beit

F d 8 C z 5e 4 2 5 d l b 2 9Be
Reichhaltäg sortirtes Lager von Galanterie-, Bijouterie-, Leder-, feinen Holz-

und Wiener-Kurzwaaren, Meerschaum-Spitzen, Messer, Schreib- und Zeichen-
I VUtensilien, Reisszeuge und dergl. und dergl. mehr.

Alle Artikel zum Schulgebrauch empfiehlt der geneigten Beachtung ganz ergebenſt

Grrsen H.
313. H. G. Helgrube 313.empfiehlt ſein Lager wollener aumwollener11

Strumpfwaaren und Modeartikel,
ſowie älle Sorken Strickgarne bei ſolider Bedienung zu den billigſten Preiſen

Zephyr Wolle und angefangene Stickereien in den neueſten geſchmackvollſten Deſſins.
Fanchons, wollene Kragen und Tücher, um damit zu räumen, zu den allerbilligſten Preiſen.

G. Henckel, Gotthardtsſtraße.
e

Das Herren und amen- Garderobe Mag
von Philipp Gaab, Entenplan Nr. 211.

Vis a Vis er Stadt che.empfiehlt eine reichhaltige Auswahl von eleganten Herren und Knaben -Anzügen,
Havelocks, Ueberzieher, Juppen und Schlafröcke, Damenmäntel, als
Paletots mit und ohne Kragen, Näder, Jaquets und Jacken in den neueſten
Stoffen und Facons, kleine Paletots, Jaquets und Jacken, und werden die
nur möglichſt billigſten Preiſe notirt.
Nur Enkenpl(an Rr. 211 vis à vis der Stadkkirche.

Zu Weihnachtsgeſchenken empfehle ich mein Gold und Silberwaarenlager von Brochen, Boutons,
Armbändern, Medaillons, Ringen, Ketten und alle in mein Fach einſchlagende Artikel in größter Aus

wahl. C. Werner am Markt.Juwelen, Gold und Silber werden zu den höchſten Preiſen angenommen.
C. Werner am Markt.

Künſtliche Zähne, ſowie ganze Gebiſſe werden in Gold, Wallroß, GuttaPercha verfertigt und

C. Werner, Goldarbeiter am Markt.

Empfehlenswerth für jede Familie.
L iüqueur aromati qm e.deſtillirt von

Carl Lange in Erfurt.
Dieſer von mediciniſchen Autoritäten geprüfte und beſtens empfohlene Liqueur, aus feinſtem rectificirten Weingeiſte, ſo wie wir

zweckmäßig gewählten Jngredienzen bereitet, verdient ſowohl wegen ſeiner allgemein anerkannten Eigenſchaft der Ma-

en

II s x t.t J t e3 r h S J7 r t h et d v
Auf vorſtehende Mittheilung Bezug nehmend. empfehle ich dieſen Ligueur in Originalflaſchen 4 12 und 7 Sgr.



zperkanf!!!Hrober „Husvperkauf!!!
von Manufactur- und Modewaaren, Entenplan Nr. 2ll,

vis à vis der Stadtkirche, 1 Treppe hoch im geheizten Zimmer.
30,000 Ellen diverſe Kleiderſtoffe, als: o de chewre, Cretonnes, Lüstre, Lammas,
FIohairs, opeline, Cammprics, Niggerbochker 2c., desgleichen 10,000 Ellen
TWhibet, Grleans, Bammast, Cachemir, Gingham, Druck u. ſ. w., 6000
Ellen Barége, Vluesselüne u. FHull, 5000 Ellen ſeidene u. halbſeidene Stoffe Scheeren
bo, lanne und Megtteam, oire zu Damenröcken in allen Farben, abgepaßte a
menröcke mit Menten, Barchent u. Betfteege, Makterstoße, Sher- m
ten und dergleichen, wollene, halbwollene und baumwollene FRoseneeragge, ſeidene und wollene
M estenstoße, Shacuts u. Vmschkcegetächer u. eckentächer, Ora-
vatten, Shléps c. für Herren und Damen, wie auch Cochenee und Sr. ſeidene
Hals und Waschentfächer, leinene ünd baumwollene Maschenfätches, wollene
Hemden und ren Poſamentirerwaaren als: ranegen, Spéfeen, er F.
bhesätee, ganze Mleiderhesätee,. e und viele andere Sachen.

Sämmtliche Gegenſtände ſollen, um damit zu räumen, bedeutend unter dem Koſtenpreiſe verkauft
werden, um einem geehrten Publikum in Anbetracht der jetzigen Zeitverhältniſſe Gelegenheit zu geben,
recht billige Weihnachtseinkäufe zu machen, weshalb ich darauf aufmerkſam mache, dieſe Gelegenheit fer
zu benutzen, da dieſes nicht ſo leicht wieder vorkommen dürſte.

Philipp 9aab sSen,
MEntenpian W. 2 F. ws i v der Stadtkeirche.

H. CUhrmacher
I

W

empfiehlt einem geehrten Publikum zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reichhaltig

allen Größen in neueſtem Geſchmack, in Mussbauuin- G Leateeandter Gelee

geſchenken eignen, ſowie eine ſchöne Auswahl Hariser Halmnigold Uhrketten neueſter
Facons auf das Beſte aſſortirt bei E. G. Künzel, Uhrmacher in Merſeburg.

n e J er e e88 e W z C u 43 liDie Eröffnung meiner le 5 u ſte lung zeige hiermit ergebenſt an, n

c e S 2und empfehle eine reichhaltige Auswahl von aumronſecrten, fänen gefüllten Deſſerts e

U. ſ. ID., meS z S g 46echt Halleſchen So n gruchen mit höchſtem Rabatt,
Beſtellungen auf We ihnachtsſtollen werden beſtens ausgeführt.

Burgſtraße 219. C. Vitechiüng. Conditor,her H.Wer an Huſten Heiſerkeit, Bruſtſchmerzen, Verſchleimung, Catarrh. u. ſ. w. leidet, greife mit
Vertrauen zum Schleſiſchen Fenchel HonigExtract von L. W. Egers in Breslau, er wird meiſt

Heilung, ſtets aber Linderung finden

Herrn L. W. Egers in Breslau. wiederhSalzbergen, den 18. Juli 1867. in beka
Jch will Sie benachrichtigen, daß meine Frau eine halbe Flaſche von Jhrem Fenchelhonig gebraucht hat, und hat ſich innerun

beſonders gut darnach befunden. Sie war ſo weit, ſie konnte den Huſten nicht herausbringen und das Herzklopfen griff ſie heftig W eis
an nun iſt das ganze Leiden bald vorüber. Ich werde Sie bitten um eine ganze Flaſche, ich werde das gute Werk noch weiter
fortſetzen. Nun will ich ſchließen und freundlich grüßen G. L. Hermes, Schuhmachermeiſter. Anzeige

n S bäumenDer Schlefiſche Fenchel- Honig -Extract von L. W. Egers in Breslau iſt nebſt einer Broſchüre über m V
ſeine Wirkungen, welche jeder Käufer gralis erhält allein echt zu haben bei C. H. Schultze sen. Sohn, Roßmarkt. M

h



Jin bekannter Güte und Vorzüglichkeit bringen in empfehlende Er-

Wilhelm Wächter,
Klempnermeister, am Tingange der Oelgrube,

empfiehlt ſeine di sjählige

Spielwaaren-Ausstellung
zur gütigen Beachtung.

AIIe Sorten Lampen n gröster Auswahl.ſowie Worfkasten in allen Größen Ofenvoorsetzer, Ofſenständer, Ofenbestecke in Weſſing und Stahl,
Schippchen und Bes'chen in Meſſing und ackirtzneuſilberne Kellen Ess und Wheelötffel, Eimer Ge-
würzkasten, Hesserkörbe, Plätten, Kaſfteebrenner neueſter Conſtruction, Wärmmfiaschen, Wein-
faschen-Untersetzer in Neuſilber und Bronte, Wasserflaschen-Untersetzer u Stickeret Wachsstock-

büchsen u. ſ. w, u. ſ. w. empfiehlt W. Wächter.Baumlichthalter in verſchiedenen Größen
Schlachten von Königgrätz, ſowie feine und ordinaire Soldaten in Auswahl, Küchen- und Koch-

maschinmenm in allen Größen empfiehlt 3 W. Wächter, Klempnermeiſter.
Spiele für Kinder wie auch Bilderbücher in mannigfaltiger Auswahl bei

e e E. F. F.J Zeller Wachsstock, bunte und weiße Baumlichte und Christbaumverzierungen zum

Füllen bei F. F.Feine Damentaschen und Necessaires reichhaltig ſortirt bei H. F. Exius.
Burgſtraße 294 wis à vis der Stadtapotheke

fertige Herren Garderobe für Erwachſene und KnabenAnzüge ſind zu ſehr ſoliden Preiſen zu haben bei

G. H. W Schneidermeiſter
VorſchußVerein.

Sämmtliche Mitglieder werden erſucht, ihre Quittungsbücher zur Reviſion und Feſtſtellung des Guthabens für 1867
bis ſpäteſtens den 20. December bei dem Controleur J. Bichtler oder dem Verejnsboten A. Weiſe abzuliefern.

Für jede Erinnerung nach Ablauf dieſer Friſt iſt 1 Sgr. an den Vereinsboten zu entrichten.
T 7

Merſeburg den 9. December 1867. Der Vorſtand.e a eDer auf den Weltausſtellungen zu Dublin Bei C. Flemming iſt erſchienen und durch alle Buch
1865 und zu Paris 1867 preisgekrönte handlungen zu haben in Merſeburg bei Fr. Stollberg:

Tö chter g Album. e wen Weg 9
Bildung des Verſtandes und Gemüthes der weibliche
Jugend von Thekla von Gumpert. 36 Bog. Tex

44 und 29 Abbildungen. 13. Band geb. 2 Thlr. 7 Sgr.,„Menſch enfreund in Callico. 2 Thlr. 15 Sgr., roth Callico 2 Thlr. 175- Sgr.
von Jodoeus Robertz in Cöln einzig und allein W o Eine Erzählung vonecht fabricirt, iſt die ganze Flaſche Sgr., die Das Geläute. E. Ebeling mit 6 bunten

Stoughtkon's Magenhilker r

genannt t
à 12 Sgr., die à 6 Sgr. in folgenden Niederlagen zu haben Bildern, geb. 1 Thlr. Ehaht t di S
in Herseburg be: L. Zimmermann, 0 Erzählungen für die reiferein Weiventers bei See Hecht, Ed. Spiel- Jmmergrun. weibliche Jugend von Roſalie

mann. Koch. Mit 6 bunten Bildern, geb. 25 Sgr.Jhr Menſchenfreund, deſſen Ruf als ein ganz vorzüg- Für kleine Knaben und Mädchen.
liches Mittel gegen Magenleiden und Verſchieimung deſ- Herzblättchens Zeitvertreib,
ſelben nicht allein unter Kranken, ſondern auch Unterhaltungen für Kinder zur Herzensbildung und Ent-
unter den Aerzten fich bewährt und begründet wickelung der Begriffe, von Thekla von Gumpert.
hat, macht neüe Fortſchritte und ſobald neue Sendung ein- Erſchienen ſind 12 Bände, jeder Band mit vielen colo-
getroffen, ſende ich zum zweiten Male einige Flaſchen an rirten und ſchwarzen Bildern, in Leinwand geb. mit
meine Angehörigen nach Paris, die des Ruhmes davon voll Vergoldung 2 Thir. cart. in elegantem, in Gold ge
ſind und dieſes eben ſo einfache als entſchieden preßtem Umſchlage zu 1 Thlr. 22 Sgr. zu haben.
auf den Magen vortheilhaft wirkende Mittel Allgemein als eine der beſten Schriften für kleinere Kinder
nicht entbehren können. Jhr Menſchenfreund iſt ein
Arzt und Helfer in vielen Häuſern und ſollte in keinem
fehlen.

Warburg, 6. Januar 1867.

anerkannt.

I. für kleineKleine Erzählungen en
Martin Klaudius. 2. Auflage. Mit 6 bunten Bildern.
Jn elegantem Einbande Preis 22 Sgr.

Mutter Anna und ihr Gretchen.
Eine Erzählung für Kinder von 4 bis 8 Jahren undStollwerck'sche ihre Mütter von Thekla v. Gumpert. Mit 6 Bildern

Brust- Bonbons von L. Venus. 2. Aufläge. Eleg geb. Preis 22 Sgr.
wiederholt preisgekrönt auf der Welt Ausſtellung in Paris 1867, Mère Anne et sa fille Margot. Conte pour

des enfants
innerung die Depots in Merseburg bei F. A. Voigt, in àgeés de quatre à huit ans et pour leurs meres par

Thékla de Gumpert. Ouvrage illustré de 6 litho-

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene

Anzeige, daß ich alle Tage mit einer großen Partie Weihnachts etbhäumen vor der Wohnung des Herrn Roßberg und Franke hier Zur Anfertigung von Visäütenkarten, ſehr paſſend als
jum Verkauf ausſtehen werde. ein billiges Weihnachtsgeſchenk, empfiehlt ſich

Merſeburg, den 10. December 1867. Robert Plötz, Lithograph,Aug. Lehmann. Entenplan Nr. 83.

W. A. Fiſcher.



empfiehlt

Das anerkannt beste und wirksamste Schönheitsmittel em-
pßehlt à Stück 5 Sgr. Gustav Lots.

Von den rühmlichſt bekannten approbirten Rennenpfennig'ſchen
Hühneraugen Pfläſterchen aus Halle hält à Stück mit Gebrauchs
anweiſung 4 Sgr., à Dtzd. 10 Sgr. ſtets Lager

G. W. Licht, Burgſtraße 220.
FHaarfärbemittel,

das Vorzüglichſte bis jetzt exiſtirende, färbt ſofort echt
braun und ſchwarz. Unter Garantie à Fl. 25 Sgr., halbe
Fl. 12 Sgr. empfiehlt

G. W. Licht, Burgſtraße Nr. 220.

T Gegen Aahnschmerz
empfehlen zum augenblicklichen Stillen ApothekerBerg-
mann's Tahnwolle aus Paris à Hulſe 2 Sgr. G. Lots
und H. F. Exius in Merſeburg, die Apotheken zu Lauchſtädt,

Dürrenberg und Schaf ſtädt.
Für ſorgſame Eltern.

Unſer Kind hatte an der Ruhr gelitten, wodurch der ſchwache
Kindesmagen dermaßen angegriffen war, daß er nichts annahm und
das Kind alles unverdaut wieder von ſich gab. Wir hatten zwei
Aerzte und ließen Nichts unverſucht, um dieſen Umſtand zu heben,
doch nahm das Kind dermaßen an Kräften ab, daß wir das Schlimmſte
befuürchteten. Mit Vertrauen griffen wir dann zu dem „Timpe ſchen
Kraftgries“ und nach einigen Stunden konnte ich Herrn Timpe ſchon
mittheilen daß das Kind denſelben behalten und ihm wohl bekommen
ſei. Von Stund' an wurde das Kind beſſer und wir haben ledig-
lich der Anwendung des Kraftgrieſes die Erhaltung des Kindes zu
danken. Dankbarkeit veranlaßt mich, dieſes der Oeffentlichkeit zu
übergeben.

Magdeburg, den 6. Novbr. 1865.
Franz Sonnleithner,

1. Tenor am Stadttheater zu Magdeburg.

Ergebenſte Anzeige.
Dem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum zeige ich

hiermit ergebenſt an, daß ich die Reſtauration im hieſigen Raths-
Kler, welche mir von den Wohllöblichen ſtädtiſchen Behörden pacht-
weiſe überlaſſen worden iſt, von dem bisherigen Jnhaber derſelben,
Herrn Jung, jetzt ſchon übernommen habe. Wie ich in meiner
früheren Reſtauration, im hieſigen Hoſpitalgarten, ſtets beſtrebt ge
weſen bin die mich beehrenden Gäſte reell und pünktlich zu bedienen
ſo werde ich auch in meiner neuen Wirthſchaſt ſtets dafür beſorgt
ſein, daß meine werthen Gäſte nur mit guten Speiſen und Geträn-
ken und dabei pünktlich und reell bedient werden. Die ergebenſte
Bitte, das mir früher geſchenkte Wohlwollen auch in dem neuen
ſtädtiſchen Locale zu Theil werden zu laſſen und mich mit recht zahl
reichem Beſuche zu erfreuen darf ich daher hierbei wohl ausſprechen.

Merſeburg den 14. December 1867.
Reinhardt, Rathskellerpächter.

Sonnabend den 14. d. M.
Schlachtefeſt,

früh 9 Uhr Wellfleiſch, wozu ergebenſt einladet
Reinhardt im Rathskeller.

Wegen der fallenden Weihnachtsfetertage iſt nächſten Dienſtag
als den 17, und von da ab regelmäßig alle vierzehn Tage
Dienſtags friſches Lichtebier in der Stadt Brauerei zu

haben. Berger.Krebs's Reſtauration.
Sonnabend den 14. d M. Schlächtefeſt, früh 9 Uhr Wellfleiſch

Abends Brat und friſche Wurſt, wozu ergebenſt einladet

S t 2 Friodwich Krebs.EeildechlIiössehhem.
Sonntag den 15. ladet zur Tanzmuſik von Nach-

Mhr an freundlichſtenF. Bleier.
e

C Cyriſtbaum- Verzierungen
zum Füllen,

Celler Wachsſtock und Paumlichte
X A. R. Günthers Benzoe-Seife.

Redoction Druck und

t Guſtav Lots.E.
Montag den 16. December, Abends 6 Ahr,

I. Dymphonte- Concert
im hieſigen Königlichen Schloßgarten Salon

Ouverture von Cherubini,
Geſang. Frau Dr. Neumann aus Leipzig
Violin-Soli. Violin Virtuos Herr Henri Herold aus Paris,
Symphonie (emolh) von Gade

Das Nähere die Programme.
Billets zum Abonnementpreis ſindebis Montag den 16. d. M.,

Abends 5 Uhr bei Herrn Kaufmann Wieſe und in meiner Wohnung
Johannisgaſſe 42 zu haben. Ludwig Buchheiſter.
Gesellige Versammlung des Gewerbe Vereins
Sonnabend den 14. December, Abends 8 Uhr, im Riſchgarten.

Worlesung.
Die Verſammlungen ſind öffentlich

Das Direetorium.
i.

Eeht BRafräsch Bier von vorzügucher Qualität
à Seidel 2 Sgr.

e Wilhelm Lutze.ScherlMontag den 16. d. M., früh 9 Uhr Wellfleiſch, Abends Brat-
wurſt, friſche Wurſt, hierzu ladet freundlichſt ein

S. Schimmelburg
Gotthardtsſtraße Nr. 85.

Sonnabend den 14. d. M. Schlachtefeſt, von früh 9 Uhr a
Wellfleiſch, wozu ergebenſt einladet W. Höp.

Der junge Violionvirtuos- Herr Herold, welcher in dem Cone
certe des Herrn Buchheiſter am nächſten Möntage auftritt iſt mir
brieflich, von durchaus competenter Seite als eine „phänomenale
Erſcheinung am Virtuoſenhimmel,“ bezeichnet worden. Es iſt höchſt
verdienſtlich, daß Herr Buchheiſter ſolche und dem ähnliche Kräfte
für ſeine Concerte (deren uns 4 in Ausſicht geſtellt ſind) zu ges
winnen ſucht. Das Muſik publikum wird es ihm Dank wiſſen und
dafür um ſo lieber ſein Jntereſſe auf dies Unternehmen concentriren

Daß unſere Stadtkapelle in den letzten Jahren einen Aufſchwung
genommen hat, wird hier allgemein mit Befrigdigung anerkannt
Daſſelbe wird in den gut gewählten Orcheſterwerken des bevorſtehen
den Concerts eine neue Probe ſeiner erworbenen Tüchtigkeit zu geben
nicht verfehlen.

Merſeburg, den 11. December 1867.
D. H. Engel,

Königl. Muſikdirector und DomOrganiſt e.
Ein ordentliches thätiges Mädchen oder eine Aufwartang fün

den ganzen Tag wird zum ſofortigen Antritt geſücht bei
Bräſecke, Burgſttaße Nr. 292.

Verloren wurde am Montag fruh auf. dem Bege vom Riſch
garten nach der Altenburg ein Notenbuch. Der ehrliche Finder, wird
gebeten ſolches gegen Belohnung abzugeben beim

Tiſchlermeiſter Kirchuer.
Auf dem Domplatze iſt am vorigen Sonntage ein

geſtickter Fußſack mit Pelzfutter verloren worden
Der Finder wird geheten, denſelben gegen angemeſſene
Belohnung in der o nnrgnetei abzugeben.

rerenEhrenerklärung.
Jch erkläre hiergürch, yachdgin, ich mich auf ſchiedsamtlichen

Wege mit der in der Scheidung liegenden Frau Köt ter verglichen habe,
daß dieſelbe eine müſtethaft ſolide Frau iſt. F. Funke.

Am 3. Advent (T5. December) predigen
Vormütitagst Nachmittags:See e Herr Diac. Leuſchnerrche Herr Paſtor Heingken. Dexr e Digcg, Froben insNeumarktskirche Herr Paſtor Dreiſtug. e Frebenin v

Altenburger Kirchen Herr Paſtor Gruner. e en 3
Sſtadittki rich e Früh 8. Uhr Beichte und Abendmahl Herr Diac, Frobenius.

Anmeldung,

Früh und Nächmittags katholiſcher Eottesdienſt.

Verlag non Ju r.
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